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Leutschachhütte 
Gurtnellen UR 
Tel. +41 41 883 15 17 
leutschach@hotmail.ch 
www.leutschach.ch

Sewenhütte 
Meien UR 
Tel. +41 41 885 18 72 
info@sewenhuette.ch 
www.sewenhuette.ch

Salbithütte 
Göschenen UR 
Tel. +41 41 885 14 31 
hansberger@salbit.ch 
www.salbit.ch

Albert-Heim-Hütte 
Realp UR 
Tel. +41 41 887 17 45
info@albertheimhuette.ch
www.albertheimhuette.ch

Bergseehütte 
Göschenen UR 
Tel. +41 41 885 14 35 
www.bergsee.ch

Vermigelhütte 
Andermatt UR 
Tel. +41 41 887 17 73 
vermigel@sac-zofingen.ch 
www.sac-zofingen.ch

Dammahütte 
Göschenen UR 
Tel. +41 41 885 17 81 
www.dammahuette.ch

Badushütte 
Tujetsch GR 
Tel. +41 32 512 83 84 
info@badushuette.ch  
www.badushuette.ch

Sunniggrathütte 
Silenen UR 
Tel. +41 79 386 14 85 

Treschhütte 
Gurtnellen UR 
Tel. +41 41 887 14 07 
info@treschhuette.ch 
www.sac-albis.ch

Sustlihütte 
Meien UR 
Tel. +41 41 885 17 57 
info@sustlihuette.ch 
www.sustlihuette.ch

Sidelenhütte 
Realp UR 
Tel. +41 41 887 02 33 
info@sidelen-huette.ch 
www.sidelen-huette.ch

Voralphütte 
Göschenen UR 
Tel. +41 41 887 04 20 
info@voralphuette.ch 
www.voralphuette.ch

Rotondohütte 
Realp UR
Tel. +41 41 887 16 16
info@rotondohuette.ch
www.rotondohuette.ch

Chelenalphütte 
Göschenen UR 
Tel. +41 41 885 19 30 
info@chelenalp.ch
www.chelenalp.ch

Maighelshütte 
Tujetsch GR 
Tel. +41 81 949 15 51 
info@maighelshuette.ch 
www.maighelshuette.ch

Der neue Audi Q3 ist ausdrucksstark, kraftvoll, sportlich, 
urban. Ein noch markanterer Singleframe, redesignte Stoss
fänger und XenonScheinwerfer machen seine optische 
Anziehungskraft aus. Technisch besticht er durch kraftvolle 
und dabei effiziente TFSI und TDIMotoren, die grossen Fahr
spass garantieren. Ihr Vorteil: 10 Jahre kostenloser Service.

Christen Automobile AG
Umfahrungsstrasse 25, 6467 Schattdorf 
Tel. 041 871 33 08, www.christenautomobile.ch

Willkommen in der Welt  

von quattro. 

Wichtige Telefonnummern

Ferienregion Andermatt ........................ +41 41 888 71 00
SkiArena Andermatt-Sedrun ..............+41 41 887 14 45
Luftseilbahn Intschi-Arnisee ..............+41 41 883 16 88
Luftseilbahn Amsteg-Arnisee .............+41 41 883 12 47
Bahnhof Andermatt ..............................+41 27 927 77 07
Bahnhof Realp .......................................+41 41 887 14 46
Postautodienst .......................................+41 58 448 20 08
Postautodienst Göscheneralp ..............+41 79 343 01 09
Verkehrsinformation ............................163
Wetter .....................................................162
Notruf .....................................................144
REGA .......................................................1414
Notspital Andermatt ............................+41 41 888 83 50
Polizei .....................................................117
Feuerwehr ..............................................118
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Bergführer

Alpina Sport AG
6490 Andermatt
+41 41 887 17 88
www.alpina-sport.ch

Andermatt Guides
6490 Andermatt
+41 76 452 99 39
www.andermatt-guides.ch

Bergschule Uri /  
Mountain Reality AG
6490 Andermatt
+41 41 872 09 00
www.bergschule-uri.ch

Montanara  
Bergerlebnisse AG
6460 Altdorf
+41 41 878 12 59
www.bergerlebnisse.ch

Oswald Tschümperlin
6490 Andermatt
+41 41 887 07 48
oswald.t@bluewin.ch

Peak Dreams
6490 Andermatt
+41 79 341 66 58
www.peakdreams.ch

Gratis-Kartenausdruck: www.wanderland.ch

Schwierigkeitsgrad

Wanderwege verlaufen oft auf breiten Wegen. Sie 
 können aber auch schmal und uneben angelegt sein. 
Steile Passagen werden mit Stufen überwunden und 
 Absturzstellen mit Geländern gesichert. Abgesehen 
von der gewöhnlichen Aufmerksamkeit und Vorsicht 
stellen Wanderwege keine besonderen Anforderungen 
an die Benützer/innen. Das Tragen fester Schuhe mit 
griffiger Sohle, eine der Witterung entsprechende Aus-
rüstung und topografische Karten werden empfohlen.

Bergwanderwege erschliessen teilweise unwegsames 
Gelände und verlaufen überwiegend steil, schmal und 
teilweise exponiert. Besonders schwierige Passagen 
sind mit Seilen oder Ketten gesichert. Benützer/innen 
 müssen trittsicher, schwindelfrei und in guter körper-
licher Verfassung sein sowie die Gefahren im Gebirge 
kennen (Steinschlag, Rutsch- und Absturzgefahr, Wetter-
umsturz). Die für Wanderwege empfohlene Ausrüstung 
wird vorausgesetzt.

 Alpinwanderwege führen teilweise über  Schneefelder, 
Gletscher oder Geröllhalden und durch Fels mit  kurzen 
Kletterstellen; teils weglos. Bauliche Vorkehrungen 
 können nicht vorausgesetzt werden. Benützer/innen 
müssen trittsicher, schwindelfrei und in sehr guter 
 körperlicher Verfassung sein sowie die Gefahren im 
Gebirge sehr gut kennen. Zusätzlich zur Ausrüstung 
für Bergwanderwege können Kompass, Seil, Pickel und 
Steigeisen nötig sein.

Leicht – Wanderweg Mittel – Bergwanderweg Schwer – Alpinwanderweg

Erklärung der Piktogramme

 Wanderzeit  Distanz

 Schwierigkeitsgrad  Kondition

  Höhenmeter  Aufstieg  Höhenmeter Abstieg

 Route

Wanderkarte

Ferienregion Andermatt
Tourist Info
Gotthardstrasse 2
CH-6490 Andermatt
Tel. +41 41 888 71 00
info@andermatt.ch
www.andermatt.ch
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Blumen- & 
Lawinen lehrpfad 
Chilchenberg

Der Lehrpfad beginnt 
neben der  Talstation 
Nätschen. Von hier 
wandern Sie hoch zum 
Schutz wald, von wo aus 
Sie einen herrlichen 
Blick auf das Tal  haben. 
Entlang des Weges 
 finden Sie Abbildungen, 
die viel Wissens wertes 
über die üppige Flora 
vermitteln. Ebenfalls 
werden die Aufgaben 
des  Schutzwaldes aufge-
zeigt. Ziel des  Weges ist 
der Bahnhof Nätschen.

 1 h 35 min  3,5 km

 mittel  mittel

 480 m  70 m

  Bahnhof Andermatt–
Chilchen berg–Börtli– Nätschen 
Bahnhof

Golf

Der neueröffnete Golf - 
platz in Andermatt 
 bietet nicht nur für 
 Golfer ein neues Aben-
teuer. Dank den vielen 
Wegen ist er auch ideal 
für einen Spaziergang. 
Auf dem höchsten Punkt 
des neuen Zugangswegs 
zum Furka-Höhenweg 
können Sie die schöne 
Aussicht über den Golf-
platz und das Urserntal 
 geniessen. Entlang des 
Reussdammes spazieren 
Sie zurück zum Start.

 2 h 10 min  8,4 km

 mittel  leicht

 110 m  110 m

  Andermatt Bahnhof– 
Giessen–Rotboden–Firt– 
Hospental Bahnhof–
Rüssenbiel–Giessen– 
Andermatt Bahnhof

Waldlehrpfad  
Urserenwald

Von der Dorfbrücke führt 
der Weg via Mariahilf-
Kapelle zum Eingang des 
Schutzwaldes. Auf der 
Wanderung durch den 
Urseren wald begegnen 
Sie mehreren Informati-
onstafeln, die Ihnen viel 
Wissenswertes über den 
Schutzwald und  dessen 
Funktion vermitteln. 
Das Ziel, die Gurschenalp 
mit der Gemsstock Mittel-
station, erreichen Sie bald 
nach der Baumgrenze.

 2 h 25 min  4,8 km

 mittel  mittel

 780 m  0 m

  Andermatt Bahnhof– 
Mariahilf-Kapelle– 
Urserenwald–Mändli– 
Gurschenalp

Kein Bahnbetrieb im  
Sommer 2015.

Hospental– 
Zumdorf

Vom Dorf Hospental lau-
fen Sie zur T alstation der 
ehemaligen Winterhorn-
bahn. Hier befindet sich 
der Einstieg zum Höhen-
weg, der am Ofenstein 
vorbeiführt.  Geniessen 
Sie die wunder schöne 
Aussicht bis zum 
Chäser tal. Der Weg 
führt Sie nach Zumdorf, 
dem kleinsten Dorf der 
Schweiz. In Zumdorf 
wechseln Sie die Tal-
seite und spazieren auf 
dem  breiten Weg zurück 
nach Hospental.

 2 h 10 min  6,6 km

 mittel  leicht

 300 m  300 m

  Hospental Bahnhof– Stafel–
Zumdorf– Richleren–Firt–
Hospental Bahnhof

Gottardo- 
Wanderweg

Erfahren Sie 
während der 
Wanderung 

 entlang der über 130 Jah-
re  alten Gotthardbahn-
linie  zwischen Gösche-
nen und Erstfeld alles 
Wissenswerte über die-
ses von Menschen ge-
schaffene Jahrhundert-
bauwerk inmitten wilder 
Natur. Teilstückbegehun-
gen sind möglich. Zug 
für Zug und Schritt für 
Schritt sehenswert!

 7 h 25 min  23,9 km

 mittel  mittel

 140 m  790 m

  Göschenen–Wassen– 
Pfaffensprung– Gurtnellen–
Ried–Amsteg– Silenen– 
Erstfeld

Biel

Der Rundweg Biel 
 beginnt beim  Bahnhof 
Realp und führt auf der 
rechten Talseite in Rich-
tung Witenwasserental, 
vorbei am Nordportal 
des Furkabasistunnels, 
der das Urserntal mit 
dem Obergoms (VS) 
 verbindet. Weiter gehen 
Sie über die Brücke mit 
den mächtigen Holz-
stämmen zum Bahn-
depot der Dampfbahn 
Furka-Bergstrecke. Am 
9-Loch-Golfplatz vor-
bei gelangen Sie zurück 
nach Realp.

 30 min  2,1 km

 leicht  leicht

 30 m  30 m

  Realp Bahnhof–Flesch–
Biel–Realp Bahnhof

Erlebnisweg  
Gurtnellen

Entlang des  Gottardo- 
Wanderweges sind neun 
Informations tafeln 
 angebracht worden. Sie 
vermitteln viel Interes-
santes und Lehrreiches 
über die Artenvielfalt 
des Urner Reusstales. 
Jede  Informationstafel 
widmet sich einem 
 speziellen Wissensgebiet,  
wie zum Beispiel  Wasser, 
Wald oder Tiere. Der neu - 
geschaffene Rastplatz 
Felliboden lädt zum Ver-
weilen und Geniessen 
ein.

 1 h 40 min  5,6 km

 leicht  leicht

 140 m  140 m

  Gurtnellen Wiler– Güetli–
Felliboden–Güetli– 
Gurtnellen Wiler

Stäubenkapelle 
Gurtnellen

Der Weg führt in Gurt-
nellen Wyler an der 
 Kirche und am Fabrikge-
lände der Schmelz metall 
vorbei. Nach einem kur-
zen Aufstieg durch den 
Wald erreichen Sie die 
 Kapelle nahe am  Tobel 
des  Gornerenbachs. 
Die Wallfahrts- Kapelle 
wurde zum Schutz vor 
der Wilerplanggen-Lawi-
ne errichtet. Um  wieder 
nach Gurtnellen zu 
 gelangen, spazieren Sie 
auf dem gleichen Weg 
zurück.

 1 h  2,2 km

 mittel  mittel

 200 m  200 m

  Gurtnellen Wiler–Fabrik-
strasse–Murenwald– 
Stäubenkapelle–Muren-
wald–Fabrikstrasse– 
Gurtnellen Wiler

Windlehrpfad

Die Winde spielen in den 
Alpentälern eine  wichtige 
Rolle. Sie bestimmen 
weitgehend das Wetter 
und die Temperatur im 
Tal. Der Windlehrpfad 
bei der Windkraftwerk-
anlage auf dem Gütsch 
oberhalb von Andermatt 
erklärt die  verschiedenen 
Winde und gibt einen 
spannenden Einblick in 
die uralten Wetterregeln. 
Sie erfahren auch viel 
Wissenswertes über die 
Wolkenformen und die 
Flora und Fauna der Gott-
hardregion. 

 3 h  3,8 km

 mittel  mittel

 510 m  510 m

  Bahnhof Nätschen–Stöckli–
Bahnhof Nätschen

Realp–Zumdorf

Ab dem Bahnhof  Realp 
wandern Sie auf der 
rechten Talseite auf der 
Rollskibahn und später 
auf dem Wanderweg bis 
nach Zumdorf. In Zum-
dorf wechseln Sie die 
Talseite und  spazieren 
auf dem Damm entlang 
der  Furkareuss zurück 
nach Realp. Entdecken 
Sie dabei die einzig artige 
Auenlandschaft mit einer 
artenreichen Vogelwelt.

 2 h   6,7 km

 leicht  leicht

 130 m  130 m

  Realp Bahnhof–Flesch– 
Dieselingen–Schmidigen–
Zumdorf–Steinbergen– 
Laui–Realp Bahnhof

Rohr

Der  wunderschöne Rund-
weg in  Richtung Unteralp 
führt von der  Dorfbrücke 
über  Treppenstufen 
zur  Mariahilf-Kapelle. 
 Weiter verläuft der Weg 
 hinauf zum Schützen-
haus bis zum Wasserfall 
des Gurschen bachs und 
nach kurzem  Abstieg 
über die  Brücke. Bei der 
Brücke lädt ein Rastplatz 
zu  einer Pause ein. Ent-
lang des Fahrsträsschens 
spazieren Sie gemütlich 
zurück nach Andermatt.

 1 h 30 min  4,9 km

 mittel  leicht

 90 m  90 m

  Andermatt Bahnhof– 
Mariahilf-Kapelle–Rohr–
Unteralpstrasse– Andermatt 
Bahnhof

Moorlehrpfad  
Fliesgaden

Auf einem  gemütlichen 
Rundgang entlang des 
Moorlehrpfades lernen 
Sie viel  Interessantes 
zum vielfältigen Lebens-
raum im Moor. Der 
Moorlehrpfad liegt 
idyllisch unterhalb des 
Bannwaldes und führt 
auf gut befestigtem 
Weg durch die Natur-
landschaft, ohne  diese 
zu beeinträchtigen. 
 Geniessen Sie die  ruhige 
und  imposante Berg-
welt, welche Sie auf dem 
Rundweg  begleitet.

 50 min  2,4 km

 leicht  leicht

 90 m  90 m

  Andermatt Bahnhof–Maria-
hilf-Kapelle–Schützen-
haus–Flies gaden–Mariahilf- 
Kapelle–Andermatt 
Bahnhof

Kräuterlehrpfade

Entdecken Sie auf den 
zwei Kräuterlehrpfaden 
einheimische Pflanzen 
und erfahren Sie mehr 
über deren Anwendung 
und Heilwirkung.

Hospental-Realp

 2 h 20 min  6,6 km

 mittel  mittel

 350 m  280 m

  Hospental Dorf– Ofenstein–
Zumdorf–Schmidigen– 
Diepelingen–Realp Bahnhof

Mur

 2 h 30 min  8,2 km

 mittel  leicht

 170 m  170 m

  Andermatt Bahnhof–Maria-
hilf-Kapelle–Rohr–Mur– 
Unteralpstrasse–Andermatt 
Bahnhof

Steinbergen

Der Rundweg startet 
beim Bahnhof Realp.
Auf der rechten Tal seite 
wandern Sie entlang der 
Rollskibahn Richtung 
Hospental. Hinter dem 
Eisenbahntunnel über-
queren Sie die Bahnglei-
se, die Strasse und die 
Furkareuss und gelan-
gen auf der  anderen Tal-
seite nach Steinbergen. 
Hier steht die Kapelle 
Steinbergen mit ihrem 
gemauerten Lawinen-
kegel. Auf dem breiten 
Weg spazieren Sie zu-
rück nach Realp.

 45 min  2,7 km

 leicht  leicht

 20 m  20 m

  Realp Bahnhof–Flesch– 
Diepelingen–Steinbergen–
Laui–Realp Bahnhof

Hörlehrpfad  
Gletscherblüte & 
Zeitreise

Jahrelang haben  Forscher 
der ETH Zürich im 
 Vorfeld des Damma-
gletschers geforscht. 
Insgesamt neun Hör-
stationen sind um den 
Göscheneralpsee verteilt, 
an denen Sie über einen 
 Audioguide Wissenswer-
tes zum Thema Klima 
 erfahren. Die Audio-
guides können Sie beim 
 Kiosk im Rest. Damma-
gletscher kostenlos 
 ausleihen oder die Datei 
herunterladen.

 3 h 10 min  8,7 km

 mittel  mittel

 560 m  560 m

  Göscheneralp–Älpergen–
Verzweigung Damma-
reuss–Vorder Röti–Berg– 
Göscheneralp

Bannwald

Eingangs Realp folgen Sie 
der hohen Lawinenab-
lenkungsmauer, die Re-
alp vor Lawinen schützt. 
Laufen Sie auf dem Weg 
bis unterhalb des Schutz-
waldes. Am Waldrand 
 entlang spazieren Sie 
in Richtung Golfplatz. 
Der Abstieg führt über 
 blumenreiche Alpen-
wiesen zurück ins Dorf.

 1 h  2,5 km

 mittel  leicht

 100 m  100 m

  Realp Bahnhof–Bannwald–
Laui–Realp Bahnhof

Geometrischer 
Mittelpunkt Uri

Auf 1482 m ü. M. im 
 Leutschachtal liegt der 
 geometrische Mittel-
punkt des  Kantons 
Uri. Der Weg ist mit 
 Wegweisern ab der Berg-
station Intschi-Arni bis 
zum Mittelpunkt, dem 
Ziel der Themenwande-
rung, markiert.  Finden 
Sie die Zeichen der 
 amtlichen Vermessung 
entlang des Weges!

 1 h  3 km

 leicht  leicht

 120 m  120 m

  Bergstation Intschi–Arni–
Arnisee–Hinter Arni– 
Chäserli–Hinter Arni– 
Arnisee–Bergstation

Göschenen

Ab dem Bahnhofplatz 
Göschenen folgen Sie 
dem Wegweiser in Rich-
tung «Göschener alp». 
Nach kurzer Zeit errei-
chen Sie den  ersten Aus-
sichtspunkt, der Ihnen 
einen  schönen  Ausblick 
bietet. In Abfrutt führt 
der Weg ca. 300 m 
über die Strasse, bevor 
Sie auf die linke Seite 
wechseln und den Weg 
 hinauf bis zum Brunnen 
 nehmen. Auf diesem Weg 
 laufen Sie zurück nach 
 Göschenen.

 50 min  3 km

 leicht  leicht

 60 m  60 m

  Göschenen Bahnhof– Bitzi–
Biel–Göschenen Bahnhof

Geissberg

Seit  Menschengedenken 
sind in diesem Gebiet 
immer wieder  Lawinen 
niedergegangen.  Wegen 
den wichtigen Gotthard-
Verkehrs wegen hat man 
vor 50 Jahren damit 
 begonnen, am Geissberg 
 Lawinenverbauungen zu 
errichten. Dieser Weg 
führt Sie an Ort und 
Stelle und infor miert Sie 
über die  verschiedenen 
Themen wie Lawinen-
schutz,  Flora und Fauna.

 6 h  13,7 km

 mittel  schwer

 900 m  900 m

  Gurtnellen Dorf–Witten-
stock–Wildampferen– 
Sewlisegg–Verzweigung 
Silbere–Schipfenberg– 
Gurtnellen Dorf

Seerundgang  
Göscheneralp

Die Rundwanderung 
startet auf dem Natur-
staudamm. Nach dem 
Überqueren des Stau-
damms steigen Sie bis 
zur Dammareuss auf. 
Weiter wandern Sie 
durch die alpine Land-
schaft zur  Chelenreuss, 
die Sie ebenfalls über-
queren. Geniessen Sie 
dabei den Blick auf die 
einzigartige Gletscher-
welt. Zum Schluss steigt 
der Weg nochmals etwas 
an und führt zurück zum 
Staudamm.

 3 h 10 min  8,7 km

 mittel  mittel

 560 m  560 m

  Göscheneralp–Älpergen–
Verzweigung Damma-
reuss–Vorder Röti–Berg–
Göschener alp

Mur

Die Verlängerung des 
Rundwegs Rohr verläuft 
auf der gleichen Tal seite 
weiter ins  Unteralptal 
hinein. Sie spazieren 
vorbei an blühenden 
 Alpenrosen und pfeifen-
den  Murmeltieren bis 
zur zweiten Brücke in 
der Mur. Hier überquert 
der Weg die Unteralp-
reuss und führt auf 
einem Fahrsträsschen 
zurück nach Ander-
matt.  Geniessen Sie die 
 Blumenpracht in der 
 Unteralp im Juni/Juli.

 2 h 30 min  8,2 km

 mittel  leicht

 170 m  170 m

  Andermatt Bahnhof– 
Mariahilf-Kapelle–Rohr–
Mur–Unteralpstrasse– 
Andermatt Bahnhof

5-Seen- 
Wanderung

Nach dem Start auf 
dem  Gotthardpass steht 
zuerst  die  imposante 
Staumauer des Lucen-
dro-Stausees als Ziel 
im Mittelpunkt. Der 
abwechslungs reiche 
Bergweg führt Sie über 
breite Platten des Gott-
hardgranits und macht 
den Weg immer wieder 
frei zu einem der insge-
samt 5 Seen. Eine traum-
hafte Rundwanderung in 
eindrucksvoller Land-
schaft!

 4 h 15 min  12,5 km

 mittel  mittel

 390 m  390 m

  Gotthardpass–San  Carlo–
Mottolone–Cna della 
Gana–Gatscholalücke–Cna 
 Corsino–Gotthardpass
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Tomasee

Vom Oberalppass wan-
dern Sie vorerst Richtung 
Tschamut über Alpwei-
den mit einer schönen 
Flora ins Maighelstal. 
Ein  schmaler Bergweg 
führt Sie zur Quelle des 
Rheins. Der Tomasee 
liegt schön eingebettet 
in einer grossen Mulde. 
Das Wasser startet hier 
auf seine 1230 km lange 
Reise bis zur Mündung 
ins Meer bei Rotterdam. 
Zurück zum Oberalppass 
wandern Sie auf dem 
gleichen Weg.

 3 h 50 min  11,2 km

 mittel  schwer

 500 m  500 m

  Oberalp Bahnhof–Trugt– 
Siara–Maighelshütte– 
Tomasee–Oberalp  Bahnhof

Sunnig Grat

Mit der Luftseilbahn 
ab Intschi oder Amsteg 
schweben Sie gemütlich 
zum Arnisee. Ein dich-
ter Tannenwald gibt ab 
1800 m ü. M. die Sicht 
frei auf den felsigen Sun-
nig Grat mit dem grossen 
Kreuz. Vom Sunnig Grat 
werden Sie mit einer un-
vergleichlichen Aussicht 
auf das Urner Reusstal 
belohnt. Übernachtungs-
möglichkeit auf Anfrage 
in der Sunniggrätli Hütte.

 2 h  3,4 km

 mittel  schwer

 710 m  40 m

  Bergstation Intschi/Amsteg–
Arni see–Suniggrätli Hütte– 
Sunnig Grat Gipfel

Furka-Höhenweg

Der steile  Einstieg 
in den Höhenweg 
bis zur Weghöhe 

von knapp 2100 m ü. M. 
wird mit einer eindrück-
lichen Aussicht belohnt. 
Auf der  Sonnenterrasse 
wandern Sie mehr-
heitlich auf dem flach 
 angelegten Weg bis ober-
halb von Realp. Der Ab-
stieg bis Tiefenbach wird 
wieder etwas steiler. Ab 
dem Restaurant Tiefen-
bach bringt Sie das Post-
auto an den Ausgangs-
punkt zurück.

 5 h 45 min  15,7 km

 mittel  schwer

 1250 m  580 m

  Andermatt Bahnhof–  
Giessen–Mülibach– 
Rotboden–Lochberg–Tätsch–
Tiefenbach

Meiggelenstock

Vom ehemaligen Bahn-
hof Wassen aus  wandern 
Sie durch den Schutz-
wald bis über die Wald-
grenze und weiter hoch 
zum Meiggelenstock. Auf 
dem Gipfel können Sie 
die grandiose Aussicht 
über das Urner Oberland 
geniessen. Der Rückweg 
führt am Chli See vorbei, 
durch den Schutzwald 
oberhalb von Wassen 
 zurück zum Startpunkt.

 8 h  15,4 km

 schwer  schwer

 1600 m  1600 m

  Wassen–Meiggelen–Rüti–
Meiggelenstock–Verzwei-
gung Gross See–Riederen–
Wassen

Rundwanderung AussichtAussicht Aussicht

Gloggentürmli

Ausgangspunkt für  diese 
Wanderung ist die Berg-
station der Gemsstock-
bahn auf 2961 m ü. M. 
Die zwei markanten 
Finger der  Gloggentürmli 
weisen stets den Weg. 
Über Felsbänder, gesi-
chert mit Seilen, steigen 
Sie bis zur  Gafallenlücke 
auf. Anschliessend folgt 
ein steiniger Abstieg, der 
sogleich wieder  hinauf - 
führt zum Gloggentürm-
li. Hier eröffnet sich der 
Blick auf den Abstieg 
zum Sellasee und Gott-
hardpass.

 3 h 50 min  9,7 km

 schwer  mittel

 470 m  1330 m

  Bergstation Gemsstock– 
Gafallenlücke–Gloggen-
türmli–Lago della Sella–
Gotthardpass

Kein Bahnbetrieb im  
Sommer 2015.

Pazolastock

Beim Bahnhof Oberalp-
pass beginnt der Auf-
stieg auf gut markiertem 
Weg Richtung Pazola-
stock. Das letzte Teil-
stück führt über  einen 
schmalen Pfad dem 
Grat entlang zum Gipfel. 
Dort erwartet Sie eine 
wunderschöne Rundum-
sicht. Zurück nehmen 
Sie  denselben Weg über 
den Grat.  Danach wan-
dern Sie auf breiterem 
Weg der Westseite ent-
lang bis zum Bahnhof 
 Nätschen.

 3 h 15 min  7,9 km

 mittel  mittel

 590 m  800 m

  Oberalp Bahnhof–Pazola-
lücke–Pazolastock– 
Pazolalücke–Schöni– 
Nätschen Bahnhof

Aussicht Aussicht

Salbitbrücke

Oberhalb der Göschener-
alp werden die SAC- 
Hütten Salbit und Voralp 
durch einen Weg mit 
einer  spektakulären 
90 Meter langen Hänge-
brücke verbunden. 
Steile  Abschnitte und 
Felsvorsprünge wer-
den in der wilden 
 Gebirgslandschaft mit 
Hilfe von Stahlseilen 
und einer Leiter über-
wunden. Die Aussicht 
auf die Gletscherwelt 
der  Dammakette und 
des Sustenhorns ist 
 einzigartig.

 6 h 10 min  12,1 km

 schwer  schwer

 1830 m  820 m

  Göschenen Bahnhof– 
Regliberg–Salbithütte– 
Salbitschijenbiwak SAC–
Voralphütte

Vier-Quellen-Weg

Die Wanderung 
führt Sie durch 
eine eindrückli-

che Landschaft zu den 
Quellen von Rhein, Rho-
ne, Reuss und Ticino. Sie 
kann in einzelnen Tages-
etappen oder in einer 
zusammenhängenden 
fünftägigen Wanderung 
mit Übernachtungsmög-
lichkeiten zurückgelegt 
werden. 

Rheinquelle 31

Diese Etappe führt vom 
Oberalppass zur Rhein-
quelle und endet bei der 
Vermigelhütte. 

 4 h 30 min  12,7 km

 mittel  mittel

 620 m  620 m

  Oberalppass–Tomasee–
Maighelspass–Vermigel-
hütte

Stotzigen  
Firsten

Der bekannte Skitouren-
berg ist auch im Sommer 
eine Wanderung wert. 
Nach der Furka-Pass-
höhe führt der  schöne 
Höhenweg vorbei an 
idyllischen Bergseen 
hoch bis zum  Stotzigen 
Firsten. Der Abstieg 
 erfolgt  gemächlich über 
einen breiten Gras-
rücken  hinunter ins 
Witen wasserental. Auf 
den letzten Metern 
 folgen Sie den Gleisen 
der Dampfbahn bis ins 
Dorf Realp.

 4 h 10 min  11,7 km

 mittel  mittel

 240 m  1120 m

  Furkapass–Stotzigen 
 Firsten–Laubgädmen–Biel–
Realp Bahnhof

Giübin

Auf dieser Etappe gelan-
gen Sie zum höchstgele-
genen Ort des Vier-Quel-
len-Wegs, dem Piz Giübin 
auf 2776 m ü. M. 

 4 h 40 min  13 km

 mittel  mittel

 860 m  810 m

  Vermigelhütte–Giübin– 
Sellapass–Gotthardpass 

Reussquelle 33

Vom Gotthardpass geht 
die Wanderung zur Quel-
le der Reuss. Dann folgt 
die Höhenwanderung 
über dem Bedrettotal. 

 6 h 25 min  19,4 km

 mittel  schwer

 470 m  580 m

  Gotthardpass–Lucendro-
Stausee–Lucendro-Pass– 
Bedrettotal–Pianseccohütte

Ticinoquelle

Die vierte Etappe führt 
Sie zum Quellgebiet des 
Ticino. Über den Nufe-
nenpass gehts dann nach  
Ulrichen im Oberwallis. 

 6 h 35 min  20,1 km

 mittel  schwer

 500 m  1120 m

  Pianseccohütte–Cruina– 
Nufenenpass–Ägenental–
Obergoms 

Rhonequelle 35

Auf der letzten Etappe 
wandern Sie vom Ober-
goms zur Quelle der 
 Rhone auf dem Furka-
pass. 
  

 6 h  16,1 km

 mittel  schwer

 1080 m  160 m

  Obergoms–Gletsch– 
Furkapass–Belvédère

Aussicht Vier-Quellen-WegAussicht Vier-Quellen-Weg Vier-Quellen-Weg

Lolenpass

Vom Oberalppass  laufen 
Sie vorerst leicht abstei-
gend dem Weg entlang 
ins Maighelstal und 
dann hoch bis zur Maig-
helshütte. Ein leicht 
 ansteigender Weg führt 
Sie zum  Lolenpass. Der 
Abstieg verläuft über 
 Alpwiesen und unzähli-
ge Spitzkehren hinunter 
bis zur Naturstrasse im 
Unter alptal. Auf breitem 
Weg, gesäumt von Alpen-
blumen, erreichen Sie 
Andermatt.

 5 h 25 min  17,1 km

 mittel  mittel

 700 m  1300 m

  Oberalp Bahnhof– Siara–
Maighelshütte–Lolen-
pass–Mur–Rohr–Mariahilf- 
Kapelle–Andermatt Bahnhof

Sustenpass

Von der Postauto-Halte-
stelle «Susten Pass höhe» 
steigt der Weg vorerst zur 
eigentlichen Pass höhe 
an. Danach wandern Sie 
auf der  alten Susten-
strasse hinunter zur 
Alp Hinterfeld. Für eine 
kleine Stärkung warten 
dort Alpkäse oder Joghurt 
frisch ab Produktion auf 
Sie. Von der grossen Alp 
laufen Sie auf dem Weg 
weiter talwärts bis nach 
Wassen.

 4 h 20 min  16,1 km

 mittel  schwer

 20 m  1340 m

  Sustenpass–Alp Hinterfeld–
Färnigen–Meien–Husen–
Wassen

Gotthardpass

Oberhalb des Dorfes 
Hospental folgen Sie 
dem Weg auf der alten 
Passstrasse. Ab Gams-
steg wandern Sie auf 
dem Wanderweg durch 
Alpenwiesen. Vielerorts 
sind alte Plattenweg-
stücke aus der Säumer-
zeit zu bestaunen. Beim 
Brüggloch  erreichen Sie 
bereits die Kantonsgren-
ze Uri- Tessin. Auf dem 
 Säumerweg geht es wei-
ter bis zur Gotthardpass-
höhe.

 3 h 10 min  9,1 km

 mittel  mittel

 640 m  0 m

  Hospental Bahnhof–Gams-
steg–Mätteli–Brüggloch–
Gotthardpass

Oberalppass

Bergaufwärts gehen Sie 
den  Markierungen ent-
lang Richtung Fellilücke.  
Ein felsiger Weg steigt 
hier leicht ab bis zum 
idyllisch gelegenen Luter-
see. Ein alter  Plattenweg, 
erstellt durch das Mili-
tär, führt fast eben zum 
 Stöckli. Hier geniessen 
Sie  einen wunderbaren 
Blick auf den  Windpark. 
Gleich beginnt der 
 Abstieg entlang von Kuh-
weiden durch den blu-
menreichen Schutzwald 
des Chilchenbergs nach 
Andermatt.

 4 h 25 min  12,6 km

 mittel  mittel

 430 m  1040 m

  Oberalp Bahnhof–Felli-
lücke–Lutersee– Stöckli–
Tüfelstalboden– Andermatt 
Bahnhof

PässePässePässe Pässe

Arni

Die idyllisch gelegene 
Sonnenterrasse, hoch 
über Gurtnellen, bietet 
Erholung pur. Der  kleine, 
kristallklare Stausee 
lädt zum Verweilen und 
Spielen ein. Die gross-
artige Aussicht ins 
Made ranertal mit dem 
Bristenstock wird Sie be-
geistern. Entlang einer 
breiten Schotterstrasse 
wandern Sie nach Gurt-
nellen Dorf.

 1 h 50 min  5,8 km

 leicht  leicht

 140 m  570 m

  Bergstation Arni–Arnisee– 
Heissigegg–Holzrieri– 
Gurtnellen Dorf

Schöllenen- 
schlucht

Von Andermatt  wandern 
Sie zu der sagenumwobe-
nen Teufelsbrücke, vorbei 
am Suworow-Denkmal 
über alte Säumerwege 
nach Göschenen. Dabei 
können Sie die imposan-
ten hohen Felswände 
der Schöllenenschlucht 
mit der stiebenden Reuss 
bestaunen. Sie wandern 
über Lawinengalerien bis 
zur aus Stein gebauten 
Häderlisbrücke  weiter 
nach Göschenen.

 1 h 25 min  4,6 km

 mittel  leicht

 100 m  420 m

  Andermatt Bahnhof– 
Teufelsbrücke– Schöllenen–
Göschenen Bahnhof

Urserntal

Auf der Sonnenseite 
führt der Talweg ent-
lang der Reuss, vorbei am 
Golfplatz nach Hospen-
tal. Sie spazieren über 
herrliche  Blumenwiesen 
weiter nach Zumdorf, 
dem kleinsten Dorf der 
Schweiz. Nach Realp 
laufen Sie durch die 
einzigartige Auenland-
schaft auf dem Damm 
der Furka reuss. Im Juli 
finden Sie eine besonders 
üppige Flora entlang des 
Weges.

 2 h 30 min  9,7 km

 leicht  leicht

 180 m  80 m

  Andermatt Bahnhof– 
 Giessen–Rüssenbiel– 
Hospental Bahnhof– 
Richleren–Zumdorf– 
Steinbergen–Realp  
Bahnhof

Gigenstafel

Der schöne Wander-
weg führt Sie durch das 
Gebiet Tristel hoch bis 
zum Gigenstafel. Hier 
laden  Sitzbänke zum 
Verweilen ein und bie-
ten eine schöne Aussicht 
über das Tal. Durch den 
St.-Anna-Schutzwald 
wandern Sie talwärts. 
Vor dem Dorf Hospen-
tal laufen Sie am Galgen 
 vorbei. Diese ehemali-
ge  Hinrichtungsstätte 
ist eine der wenigen 
noch erhaltenen in der 
Schweiz.

 2 h 40 min  6,6 km

 mittel  mittel

 480 m  460 m

  Talstation Gemsstock-
bahn–Gigenstafel– 
St.-Anna-Wald–Hospental 
Bahnhof

Göscheneralp

Welch ein Bijou in unse-
ren Alpen! Die Schönheit 
und Vielfalt in diesem 
Bergtal wird Sie begeis-
tern. Während der Wan-
derung werden Sie von 
der Aussicht auf mächti-
ge Gletscher, gigantische 
Felswände, schöne Berg-
ketten, blühende Alpwie-
sen und kristallklaren 
Seeli begleitet. Vom  
Naturstaudamm in der 
Göscheneralp wandern 
Sie mehrheitlich der  
jungen Göschenerreuss 
entlang nach Göschenen.

 2 h 35 min  9,2 km

 mittel  leicht

 120 m  790 m

  Göscheneralp–In den 
 Feden–Jäntelboden–Loch-
stafel–Bonen–Steglaui– 
Göschenen Bahnhof
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